

XV. Die Verstädterung in Indien

1. Ein immer schnellere Entwicklung














 Mat.1a: Die Städte in Indien





1961


       1995

      Zunahme


	Insgesamt
	           415
	              930     
	             X2,2

	Land
	            340
	              680  
	              X2 

	Stadt
	            75     
	              250
	              X3,3

	% Anteil der Stadt-

bevölkerung an der                

Gesamtbevölkerung
	            18%
	               27% 
	


Mat.1b: Bevölkerung in Mio. Einwohner

1.Benenne die Städte auf den Karten.

2.Beschreibe die Entwicklung der Städte.

3. Wie hat sich die Land- und Stadtbevölkerung entwickelt?




4. Wieviel Prozent der Bevölkerung leben in der Stadt? Suche die gleichen %-Anteile für   Afrika, Asien und Europa. 

  























Mat.2: Dienstleistungen

5. Wo liegen die Hauptstädte in Indien? Welche Wirtschaftszweige sind dort angesiedelt?
6. Nenne die drei wichtigsten Hafenstädte.

7. Was weißt du über die Gebiete rund um die Hauptstädte?

Das Bahngleis = la voie ferrée

Der Betrieb = l'entreprise

Die Landflucht = l'exode rural

Der Obdachlose = le sans abri

Starr = rigide

Der Wintersportort = la station de sport d’hiver

2. Bombay

Die Portugesien nannten das heutige Back Bay «  Bom Baïa“ ( Gute Bucht)

 

Mat.1a : Gründe der Landflucht


Mat.1b: Überlebenstrategien in Bombay


 



































































































































































































































Mat.2: Ein Slum in Bombay

1. Beschreibe dieses Bild. Warum leben diese Leute so? Wovon leben sie?

2. Welche Faktoren tragen zur Wanderungsbewegung vom Land in die Stadt bei?

3. Wie nennt man eine solche Abwanderung?


Mat.3a: Bombay, die heimliche Hauptstadt

4. Wie entwickelt sich heute die Wirtschaft in Bombay? Warum ist Bombay eine der   Hauptstädte Indiens?


Mat.3b:
Die multinationalen Konzerne

5. Wo entwickeln sich die Betriebe hauptsächlich? Was sind die Gründe? Welche Folgen hat das für die Menschen und für die Städte?

Hachette né p260


H=9


L=17












































Bordas p 257


H=8


L=8





Mit 12,6 Mio. Einwohnern ist Bombay eine der Megastädte der Dritten Welt. Täglich wandern rund 300 Familien zu. Es fehlen jährlich 60 000 Wohnungen. Die Wohndichten sind extrem hoch. Im Jahr 2000 gibt es in Indien 8 Metropolen mit über 2 Mio. Einwohnern, darunter Bombay und Kalkutta.





Die Ursachen der Landflucht sind vielschichtig : Landmangel, Abhängigkeit vom Grundherrn, Verschuldung, Arbeitsplatzverlust durch Maschineneinsatz, Niedergang des Handwerks wegen der industriellen Waren, das starre Kastensystem, Dürren, Überschwemmungen. Die meisten Abwanderer sind Landarbeiter oder Tagelöhner ohne eigenen Landbesitz.





Die Familie lebt auf der Straße unter dem Schutz eines provisorischen Anbaus aus Säcken, Kartons und Holz. Vor drei Jahren sind sie zu Fuß aus einem Dorf bei Porna gekommen. Mann, Frau und Kinder sammeln auf Straßen und Mühlhalden, was noch zu gebrauchen ist. 














Hachette né p253


H=12


L=11,5








Die besondere Stellung Bombays ist begründet durch seinen Hafen: ungefähr 40% der indischen Importe laufen über Bombay. 60 000 Arbeiter sind durch den Hafen beschäftigt. Die Textilindustrie, die fast 100 Jahre das Wirtschaftsleben der Stadt dominierte, hat Probleme. Heute entwickelt sich der Automobil- und Schiffsbau sowie Petrochemie, pharmazeutische Industrie, Optik und Elektronik. Alle wichtige Banken, Versicherungen und Handelshäuser haben in Bombay ihr Hauptquartier oder eine bedeutende Filiale. 





Südindien überflügelt Nordindien immer, wenn man die Wirtschaftsentwicklung vergleicht. In den Südländern und an der Westküste haben ausländische Gesellschaften (multinationale Konzerne ) am meisten Geld investiert, um neue Betriebe zu bauen. 


In R. Sardesai: Zeitung Sunday Kalkutta, Juni 1996																					











